
 

 

 
St. Paulus 

Dienstag, 15.04. 
• 18:30 Paulinum 
 Chor Koordinierungskreis  
 
Gründonnerstag, 17.04. 
• 19:00 St. Paulus 

Nach der Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, lädt 
die Gruppe HORIZONTE zur Agapefeier ins Pauli-
num ein. Die Agapefeier endet mit einer Betstunde 
von 22:00 bis 23:00 Uhr in der Kirche. Anmeldun-
gen für die Agape sind zu richten an Anke Kues-
Albers, Tel. 0571 3985635. 

 
 
Herzliche Einladung zum 6. Terrassentreff am Freita g,  
25. April 2014, um 19:00 Uhr, auf der Terrasse 
Die St. Paulusgemeinde feiert ihren 6. Terrassentreff. Zur 
Einführung wird es wie immer einen Teilbereich geben, 
der auch Lesungen unseres Büchereiteams beinhaltet. 
Die Geschichten werden sich auf den Frühling und damit 
auf die Veränderungen in der Natur und auf uns Men-
schen beziehen. 
Musikalische Unterstützung bekommen wir durch Mitglie-
der unserer Jona-Gruppe. 
Rolf Berkenbrink, Pfarrgemeinderatsvorsitzender der St. 
Paulusgemeinde, wird einen Kurzbeitrag aus dem aktuel-
len Programm der Mindener „Stichlinge“ bringen. 
Selbstverständlich werden wir noch viel Zeit zum Gedan-
kenaustausch haben. 
Wie immer ist für Essen und Trinken gesorgt. Wir wollen 
eine Mischung aus Grill und Backofen anbieten (es wird 
angegrillt). Also bitte vormerken! 
 
Vielleicht noch der Zusatz, dass wir bei jedem Wetter fei-
ern, unsere Terrasse hat seit einigen Monaten ein Dach. 
 
Für den PGR   Für das Mitarbeiterteam 
Rolf Berkenbrink   Hansi Walden 
 
 
Samstag, 26.04. 
• 9:30 Paulinum 

Ultimo-Frühstück  

 St. Johannes 
                Baptist Petershagen 

Montag, 14.04. 
• 14:30 Kleiderkammer  
 
Mittwoch, 16.04. 
• 16:00 Mutter-Kind-Gruppe der Lebenshilfe  
 
Donnerstag, 17.04. 
• 15:00 Spielenachmittag  
 
Ostersonntag, 20.04. 
• Nach dem Hochamt sind alle Kinder zum Osterei-

er suchen  eingeladen. 

Sonntag, 13.04. 
• Herzliche Einladung zum 2. Fastenfrühstück in 

diesem Jahr, wie immer im Anschluss an die Hl. 
Messe. Gäste sind herzlich willkommen! 

 
Gründonnerstag, 17.04. 
• Nach der Abendmahlsfeier schließen sich die An-

betungsstunden bis 22:00  Uhr und das 
Agapemahl im Gemeindehaus an.  

 
Karsamstag, 19:04. 
• Nach der Auferstehungsmesse wird zum  

Suppenessen ins Gemeindehaus eingeladen. 
 
Ostermontag, 21.04. 
• Nach der Hl. Messe in Windheim: Lockeres Bei-

sammensein  bei Fingerfood und Ostereiersuchen 
für die Kinder im Kapellengarten . 

 
Das Pfarrbüro ist zukünftig nur noch am Dienstag 
von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet . 

  
 St. Maria Lahde  

Karsamstag, 19.04. 
Wir möchten die Tradition beibehalten und auch in die-
sem Jahr in der Osternacht Ostereier mit christlichen 
Symbolen verschenken. Bringen Sie Ihre bemalten Os-
tereier am Karsamstag zwischen 10:00 und 12:00 Uhr in 
die Sakristei.  
Im Anschluss an die Feier der Osternacht findet im gro-
ßen Saal ein österlicher Empfang statt. 
 
Das Pfarrbüro ist am 17.04.2014 geschlossen. 
 
Plätze im Kirchbulli frei 
Falls Sie keine Möglichkeit haben, zum Sonntagsgottes-
dienst zu kommen, besteht die Möglichkeit mit dem 
Kirchbulli gefahren zu werden. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro bei C. Schneider, Tel. 0571/83764-100. 

 
St. Ansgar 

So blüht Ostern 
 

An Gott zu glau-
ben, heißt, 
im Ende des dies-
seitigen Lebens 
auch den Beginn 
des neuen Lebens 
zu sehen,  
zu erfühlen und zu 
erhoffen. 

 

 

Pfarrnachrichten 

Nr. 14                            Palmsonntag /Karwoche/Os terzeit Vom 12. - 27.04.2014 

Kath. Pastoralverbund Mindener Land 

Unser Heiliger Vater Papst Franziskus hat sein 1. großes apostolisches Schreiben mit 
den Worten EVANGELII GAUDIUM - die Freude des Evangeliums erfüllt das Herz und 
das gesamte Leben derer, die Jesus begegnen, eröffnet. 
In diesem Sinne wünsche ich, auch im Namen des Pastoralteams, allen Gemeindemit-
gliedern des Pastoralverbundes Mindener Land und Ihren Familien sowie allen Lesern 
ein  frohes und gesegnete Osterfest.  

Palmsonntag: Evangelium: Matthäus 21,1-11 
Viele Menschen breiteten ihre Kleider auf der Straße aus, andere schnitten Zweige von den Bäumen 
und streuten sie auf den Weg. Die Leute aber, die vor ihm hergingen und die ihm folgten, riefen: 
Hosanna dem Sohn Davids! Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn. Hosanna in der Höhe!  

Kath. Pfarrämter: 
www.pv-mindener-land.de 
St. Gorgonius 
u. Petr. Ap. Dom  
Großer Domhof 10,  
32423 Minden  
�0571/83764-100 
pfarrbuero@pv-mindener-land.de 
Geöffnet: Mo., Di. u. Fr.  
9:00 - 11:00 Uhr;  
Do. 9:00 - 13:00 u.  
14:00 - 17:00 Uhr 
 

St. Paulus:  
Wettinerallee 31A,  
32429 Minden,  
�0571/51386 
pfarrbuero@stpaulus-minden.de 
Geöffnet: Di., Mi. 
9:00 - 11:30 Uhr u.  
Do. 14:30 - 17:00 Uhr 
 

St. Ansgar: 
St. Ansgar-Str. 6,  
32425 Minden 
�0571/83764-100 
pfarrbuero@pv-mindener-land.de 
Geöffnet: Do. 10:00 - 12:00 Uhr 
 

St. Maria Lahde:  
Schulstr. 7,  
32469 Petershagen  
�0571/83764-100 
pfarrbuero@pv-mindener-
land.de 
Geöffnet: Di.  
9:00 - 12:00 Uhr 
 

St. Joh. Baptist:  
Hohoffstr. 2,  
32469 Petershagen  
�05707/578 
pfarrbuero@st-johannes-pet.de 
Geöffnet: Do. 9:00 - 11:00 Uhr 

Priester:   
Propst Roland Falkenhahn  
�0571/83764-101 
www.pv-mindener-land.de 
- V. i. S. d. P. - 
Pastor Ludger Jakob 
�0571/83764-106 
Pastor Sebastian Schulz 
�0571/83764-133 
Krankenhauspfarrer F. W. Ricke  
�0571/27588 
Fax 0571/3886584 
Pfr. i. R. Heinz-Josef Hartmann  
�0571/3855284  
Diakon:  Wolfgang Feldmann 
�0177/68 98 972 
Gemeindereferentinnen: 
Annemarie Lux 
�0571/57302 
Michaela Schelte 
�0571/83764-134 

 

Karwoche und Osterwoche – vor uns lie-
gen die dichtesten 14 Tage des Kirchenjah-
res: Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfrei-
tag, Ostern, Weißer Sonntag: Wir feiern 
Tod und Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus – wir feiern unsere Hoffnung auf 
Leben in Fülle. 
„Mitten in dem Leben sind wir vom Tod um-
fangen...“ - so heißt es in einem Kirchen-
lied. Wohl jeder von uns kann diese Erfah-
rung bestätigen: wenn ein uns lieber 
Mensch stirbt, wenn wir uns unserer eige-
nen Sterblichkeit bewusst werden, wenn wir 
Abschied nehmen, loslassen lernen müs-
sen in vielen alltäglichen Begebenheiten 
oder großen Lebenskrisen. 
Mitten im Leben feiern wir Auferstehung - 
auch das ist wahr: wenn wir eine Krankheit 
überstanden haben, wenn Menschen ei-
nander vergeben und neu beginnen, wenn 
Völker endlich Frieden schließen, wenn 
Liebe stark genug ist, leidvolle Situationen 
gemeinsam durchzutragen, wenn sich uns 
neue Lebensperspektiven auftun, nachdem 
wir schon die Hoffnung verloren hatten, 
wenn ein Kind geboren wird, wenn wir das 
neu erwachende Leben in der Natur be-
wusst wahrnehmen, wenn wir den Schritt 
der Umkehr und Versöhnung  
z. B. im Bußsakrament getan haben - über-
all dort wo unsere Sehnsucht nach Heil und 
Leben Erfüllung findet. Selbst wenn diese 
Erfüllung vorläufig und bruchstückhaft sein 
mag, so bestärkt sie doch unsere Hoffnung 
auf die Vollendung dieses Heils und Le-
bens. 
Gott kennt unsere Sehnsucht und bestätigt 
unsere Hoffnung: Jesus Christus  hat Leid 
und Tod auf sich genommen und überwun-
den – für uns. Und auch wir werden aufer-

stehen: schon im Heute - dort wo wir den 
Weg Jesu gehen, den Weg der Liebe, der 
führt zum endgültigen Leben in Fülle bei 
IHM. 
Wer die Tage der Kar- und Osterwoche in 
den so aussagekräftigen und symbolträchti-
gen ganz besonderen Gottesdiensten mit-
feiert bekommt eine Ahnung von diesem 
tiefsten Geheimnis unseres Glaubens und 
Lebens.   
 

 Annemarie Lux, Gemeindereferentin 

Repro Arnold Weigelt,    
Buchmalerei aus dem Mindener Sakramentar (Anfang 

des 11. Jahrh.)  



 

 

Gottesdienste im Pastoralverbund v. 12. - 27. April 2014 

  8:30 St. Ansgar Hl. Messe  
18:15 Kapelle Mich.h. Vesper 
19:00 Dom Hl. Messe in best. Meinung 

Montag, 14. April 2014 
der Karwoche  

Dienstag, 15. April 2014 
der Karwoche  

  8:30 Dom + Josef Dang 
anschl. Anbetungsk. Rosenkranzgebet 
  8:30 St. Paulus Laudes 
16:00 Kapelle Mich.h. Hl. Messe 
17:30 St. Mauritius Rosenkranzandacht 
18:00 St. Mauritius + Gerhard Fleger 
18:00 St. Ansgar Ökumenische Passionsandacht 

Mittwoch, 16. April 2014 
der Karwoche 

  8:30 St. Paulus ++ Eheleute Schaffarczyk 
14:30 St. Ansgar Seniorenmesse  
   ++ Fam. Pawelczyk 
18:00 Dom Abendmesse mit Vesper 
   um hl. Priester u. neue  
   Priesterberufungen 

Karfreitag, 18. April 2014 - Fast– u. Abstinenztag 
Zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen! 

10:00 Dom Kreuzweg für Kinder 
10:00 St. Mauritius Kreuzwegandacht 
10:00 St. Paulus Kreuzwegandacht 
10:00 St. Joh. Bapt. Kreuzwegandacht 
15:00 Dom Liturgie vom Leiden u. Sterben 
   Jesu  
   (mit Vokalensemble Cantamus) 
15:00 St. Paulus Liturgie vom Leiden u. Sterben 
   Jesu  
15:00 St. Paulus- Karfreitagsliturgie f Kinder 
  Kindergarten  
15:00 St. Ansgar Liturgie vom Leiden u. Sterben  
   Jesu  
15:00 St. Maria Liturgie vom Leiden u. Sterben  
   Jesu 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 

19:00 Dom Hl. Messe vom Letzten  
   Abendmahl mit Fußwaschung, 
   (mit Vokalensemble Cantamus) 
anschl. Dom Anbetung bis 22:00 Uhr 
19:00 St. Ansgar Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
   mit Fußwaschung  
19:00 St. Paulus Hl. Messe vom Letzten  
   Abendmahl mit Fußwaschung 
   (musikalisch mitgestaltet von der  
   Chorgruppe Laudate) 
anschl.  im Paulinum Agapefeier 
anschl. St. Paulus Betstunden v. 22:00 bis 23:00 Uhr 
   Nächtliche Anbetung bis 
   Karfreitag 7:00 Uhr 
19:30 St. Maria Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
anschl. St. Maria  Anbetung bis 22:00 Uhr 
   und Agapemahl im Gemeindehaus 

Sonntag, 13. April 2014 
Palmsonntag - Hl. Messen mit Palmweihe 

Samstag, 12. April 2014  

  8:30 Dom Hl. Messe + Maria Dinh 
17:00 St. Mauritius Vorabendmesse mit Palmweihe 
17:00 St. Joh. Bapt. Vorabendmesse mit Palmweihe 
   + Waltraud Mozuch 
18:30 St. Paulus Vorabendmesse 
18:30 Klinikum Vorabendmesse 

  8:30 Dom Frühmesse (Latein) mit Palm- 
   weihe + Maria Kosika 
  8:30 St. Maria Hl. Messe  mit Palmweihe 
   + Hans-August Pöppe 
10:00 St. Paulus Hochamt mit Palmweihe   
   (mit Chor des Pastoralverbundes)  
   Beginn vor dem Paulinum 
   ++ Wilhelm und Hildegard Lux 
10:00 St. Paulus Kinderwortgottesdienst 
        Treff v. Paulinum  „Palmsonntag“ 
10:00 St. Ansgar Hochamt mit Palmweihe 
   Beginn im Park 
11:30 Dom Hochamt mit Palmweihe 
18:00 Dom ++ Annunziata u. Giuseppe  
   Cairone 

Karfreitag: Evangelium: Johannes 18,1 – 19,42 
Als Jesus wusste, dass nun alles vollbracht 
war, sagte er, damit sich die Schrift erfüllte: 
Mich dürstet. Ein Gefäß mit Essig stand da. 
Sie steckten einen Schwamm mit Essig auf 
einen Ysopzweig und hielten ihn an seinen 
Mund. Als Jesus von dem Essig genommen 
hatte, sprach er: Es ist vollbracht! Und er 
neigte das Haupt und gab seinen Geist auf. 

Gründonnerstag, 17. April 2014  

Beichtgelegenheit:  
Dom: Gründonnerstag, 15:30 - 17:30 Uhr,  
Karfreitag, 11:00 - 12:30 Uhr,  
Samstags von 15:30 - 17:00 Uhr und nach  
Vereinbarung. 
St. Paulus: Samstags vor der Vorabendmesse nach  
Absprache mit dem jeweiligen Zelebranten und 
am Vorabend von Palmsonntag (12.04.) ab 16:30 Uhr bei 
einem fremden Beichtvater 
St. Ansgar, St. Maria Lahde und St. Johannes Bapt. Pe-
tershagen:  nach Vereinbarung 
In allen Kirchen: nach der Karfreitagsliturgie 

 

 

Karfreitag, 18. bis zum Barmherzigkeits-Sonntag, 27.04.  
Täglich 17:00 Uhr in der Kapelle des St. Michaelshauses: 
Einladung zur Barmherzigkeitsnovene.  

Wie schon in den letzten 
Jahren trifft sich unser 
Gebetskreis wieder, um 
die Novene zur Göttlichen 
Barmherzigkeit zu beten. 
Im Tagebuch der Sr. 
Faustina steht dazu ge-
schrieben: „Bete diesen 
Rosenkranz, den ich Dich 
gelehrt habe. Derjenige, 
der ihn betet, wird stets 
von großer Barmherzigkeit 
umgeben sein im Leben 

und besonders in der Todesstunde.“ 
Seit dem großen Jubiläumsjahr 2000 begeht die Kirche 
auf dem ganzen Erdkreis den zweiten Ostersonntag, den 
Weißen Sonntag, als „Fest der Göttlichen Barmherzig-
keit“. Papst Johannes II. hatte ihn für die ganze Kirche 
festgelegt. Es ist ein bemerkenswertes Zeichen, dass 
seine Sterbestunde in die Vigil des Festes der Göttlichen 
Barmherzigkeit im Jahr  2005 fiel. So hat Papst Franzis-
kus entschieden, ihn am diesjährigen Barmherzigkeits-
sonntag gemeinsam mit Papst Johannes Paul XXIII.  hei-
ligzusprechen. Beide Päpste nahmen in ihrem Wirken 
unermüdlich Zuflucht zur Göttlichen Barmherzigkeit. Nicht 
im Aktivismus, im Machbarkeitsdenken und Pragmatis-
mus suchten sie Lösungen für Konflikte, sondern in einer 
festen und unbedingten Ausrichtung auf die Worte Jesu: 
„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig 
ist“ (Lk6,36). So lasst uns in diesem besonderen Jahr 
gemeinsam die Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit 
beten und dazu möchten wir Sie ganz herzlich einladen!  
Wir wünschen Ihnen den Segen des gekreuzigten und 
auferstandenen Herrn Jesus Christus! 
 

Für den Barmherzigkeitskreis Gisela Tischler 
 
Ostersonntag, 20.04. 
• 8:30 Dom: Lateinisches Choralamt  

mit der Schola Gregoriana  

 
Domgemeinde 

Hinweise und Nachrichten  

 
      Pastoralverbund             

Buchsbaum für Palmsonntag erbeten 
Wer Buchsbaum zur Verfügung stellen kann, wird 
gebeten, diesen vor den Sakristeien abzugeben.     
Danke! 
 
Sonntag, 13.04. 
• 15:00 Haus am Dom 

Treffen der Kolpingjugend „Wahlkampfspiel“,  
Ansprechpartnerin, Antonia Pasch 

 
Dienstag, 22.04.: 18:00 Paulinum 
Treffen der Arbeitsgruppe Ehrenamt  
 
Montag, 28.04. 
• 19:00 Propstei: Treffen der Steuerungsgruppe  

Ökumenische Passionsandachten:  
 

Montag, 14.04.:     18:00 Uhr in St. Lukas 
 

Dienstag, 15.04.: 18:00 Uhr in St. Ansgar 
 

Mittwoch, 16.04.:  18:00 Uhr im Martin-Luther-Haus  



 

 

Nur in Printausgabe 
 

 Familienecke 

Kollekten:  
13.04. für das Heilige Land 
Ostern und am 27.04. für die Aufgaben  
der Gemeinden. 

Sa./So.,   
Dom:   € 
St. Mauritius:   € 
St. Paulus:   € 

St. Maria Lahde:  € 
St. Joh. Bapt. Petersh:  € 

St. Ansgar:  € 

29./30.03. 
225,90 
58,48 

179,49 
138,89 

71,98 
54,96 
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Palmsonntagskollekte am 13. April 2014 für die 
Christen im Heiligen Land. 
An Palmsonntag können die Chris-
ten in Deutschland ihrer Solidarität 
mit den Menschen im Heiligen 
Land Ausdruck verleihen und ein 
Zeichen der Hoffnung und Verbun-
denheit geben. An den Ursprungsstätten unseres Glau-
bens leben viele Glaubensschwestern und -brüder unter 
schwierigen Bedingungen: Vor allem in Syrien und im 
Irak sehen die Menschen sich Krieg, Zerstörung und Ver-
folgung gegenüber. Täglich fliehen mehrere Tausend 
Flüchtlinge aus ihrer Heimat und müssen alles zurücklas-
sen. Die deutschen Bischöfe bitten in ihrem Aufruf um 
Solidarität mit den Christen im Nahen Osten, damit „das 
Heilige Land nicht zum Museum des Christentums wird, 
sondern ein Ort des lebendigen Zeugnisses bleibt […].“ 
Auch Papst Franziskus möchte mit seiner für Mai 2014 
geplanten Reise ins Heilige Land ein wichtiges Zeichen 
der Ermutigung und der Hoffnung setzen. 
Der diesjährige Leitgedanke zur Palmsonntagskollekte 
„Hilfe leisten – Hoffnung spenden. Unser Einsatz für die 
Christen im Heiligen Land“ soll uns deutlich machen, 
dass es der gemeinsamen Anstrengung aller Gläubigen 
bedarf, um konkrete Hilfe zur Sicherung christlichen Le-
bens leisten zu können. Die Kirche im Heiligen Land be-
nötigt unsere Unterstützung, damit sie ihren Dienst an 
den Menschen erfüllen kann. Die Palmsonntagskollekte 
erwächst aus der Verantwortung aller Christen für das 
Heilige Land, das auch für uns Heimat ist. Mit einer groß-
zügigen Spende am Palmsonntag stärken wir unsere 
Brücke in das Heilige Land. Eine Brücke, die Hoffnung, 
Verbindung und Austausch schenkt. Helfen Sie mit! 

Ostern – Antwort auf alle Fragen 
 

„Er ist nicht hier; denn er ist auf-

erstanden, wie er gesagt hat. 
Kommt her und seht euch die 
Stelle an, wo er lag.“ Die Worte 
des Engels am Ostermorgen 
lenken den Blick auf das leere 
Grab, auf die Leinentücher, in 
die Jesus gewickelt war. Wir 
selbst können natürlich nicht 
mehr schauen, wir sind auf das 
angewiesen, was uns die Au-
genzeugen in den Evangelien 
berichten. Fällt es deshalb viel-
leicht vielen heute schwer, an 
die Auferstehung zu glauben? 

Ich glaube, den Augenzeugen damals fiel es nicht leich-
ter, die Evangelien berichten von ihrem Erschrecken und 
ihrer Fassungslosigkeit. Sie standen vor der gleichen Fra-
ge wie wir heute: 
Ist Jesus auferstanden – oder ist er es nicht? Auch wer 
diese Frage verneint, ist herzlich eingeladen, weiterzule-
sen. Für den, der diese Frage bejaht, haben die Fragen 
damit aber oft noch kein Ende. Andere Fragen drängen 
sich auf. Manche davon sind unsinnig: Wie war das denn 
jetzt genau – mit der Auferstehung, physikalisch, biolo-
gisch? Eine Frage, die wir weder beantworten können 
noch müssen. Und es gibt wichtige Fragen: Was bedeutet 
die Auferstehung Jesu für mein Leben? Vielleicht die ent-
scheidende Frage. Ist sie nur ein historisches Ereignis vor 
fast 2.000 Jahren, dessen wir einmal im Jahr freudig ge-
denken? Oder ein Ereignis, das das Leben begleitet und 
prägt? Der Philosoph Ludwig Wittgenstein hat gesagt: „An 
einen Gott glauben, heißt: die Frage nach dem Sinn des 
Lebens verstehen. An einen Gott glauben, heißt: sehen, 
dass es mit den Tatsachen der Welt noch nicht getan ist. 
An einen Gott glauben, heißt: sehen, dass das Leben ei-
nen Sinn hat.“ 
Dass das Leben einen Sinn hat – diese Worte weisen für 
mich in die entscheidende Richtung. Nicht die vielen un-
sinnigen oder wichtigen Fragen rund um die Auferstehung 
sind das Entscheidende, sondern: Dass Ostern die Ant-
wort auf alle Fragen ist. Oder wie es Dietrich Bonhoeffer 
formulierte: „Christus ist nicht in die Welt gekommen, dass 
wir ihn begriffen, sondern dass wir uns an ihn klammern, 
dass wir uns einfach von ihm hinreißen lassen in das un-
geheure Geschehen der Auferstehung.“ 

Michael Tillmann 

Wir beten, dass die Regierun-
gen die Schöpfung schützen 
und die Ressourcen gerecht 
verteilen mögen. 
 

Wir beten, dass der Auferstandene allen Kranken und von 
Schmerz Geplagten Hoffnung gebe. 

Neue E-Mail-Adresse für das Dompfarrbüro 
Ab 01.04.2014 wird die Mailadresse  
pfarrbuero@dom-minden.de ersetzt durch 
pfarrbuero@pv-mindener-land.de 
Alle Terminankündigungen und Mitteilungen sind künftig an die 
neue E-Mail-Adresse des Dompfarrbüros zu schicken. 

Am ersten Advent letzten Jahres wurde in der ka-
tholischen Kirche ein neues Gotteslob eingeführt. 
Ein Glaubensbuch für das Leben; ein Lebensbuch 

für den Glauben. Nach anfänglichen Lieferschwie-
rigkeiten, ist es mittlerweile über Internet, den örtli-
chen Buchhandel oder über die Pfarrbücherei in  
St. Paulus lieferbar.  
Eine Sammelbestellung ist geplant. 
In den Gemeinden unseres Pastoralverbundes 
wird das neue Gotteslob am 17./18. Mai einge-
führt. 

 

 

Gottesdienste im Pastoralverbund v. 12. - 27.04.2014 

2. Sonntag der Osterzeit, 27. April 2014 
Weißer Sonntag 

Samstag der Osteroktav, 26. April 2014  

  8:30 Dom + Elisabeth Lux 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
17:00 St. Mauritius Hl. Messe  
17:00 St. Joh. Bapt. + Heidrun Patzak  
18:30 St. Paulus ++ Irmgard u. Martin Thamm 
18:30 Klinikum Vorabendmesse 
19:00 Dom Vigilfeier für Eltern, Angehörige 
   und Erstkommunionkinder 

Freitag der Osteroktav, 25. April 2014  

  8:30 Dom Hl. Messe um hl. Priester und neue  
   Priesterberufungen 
  8:30 St. Ansgar Hl. Messe  
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
18:00 Herz Jesu Hl. Messe   8:30 Dom Hochamt 

   (als lat. Choralamt mit Schola) 
10:00  St. Joh. Bapt. Hochamt 
10:00 St. Paulus Hochamt  
   Leb. + ++ der Fam. Werner u. Blut 
  St. Paulus Kein  Kinderwortgottesdienst 
10:00 St. Ansgar Hochamt ++ Eltern Okon 
11:30 Dom Hochamt 
16:30 Dom Hochamt in port.Sprache 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
18:00 Dom Ostervesper (keine hl. Messe) 

Ostersonntag, 20. April 2014 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Ostermontag, 21. April 2014  

  8:30 Dom + Fam. Karl Garg 
10:00 St. Mauritius Hl. Messe im außerord. röm. Ritus  
10:00 Kap. Windheim  Hl. Messe 
10:00 St. Paulus Hochamt + Gerd Alvermann  
   und + Tochter Renate 
10:00 St. Ansgar Hochamt ++ Fam. Matschke 
11:30 Dom Hochamt mit Chor und Orchester 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
  Dom keine Abendmesse 

Dienstag der Osteroktav, 22. April 2014  

  8:30 Dom Hl. Messe m. den Kokis 
    ++ Fam. Hellmich/Spölgen  
  9:15 Anbetungsk. Rosenkranzgebet 
  8:30 St. Paulus Laudes 
16:00 Kapelle Mich.h. Hl. Messe 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
17:30 St. Mauritius Rosenkranzandacht 
18:00 St. Mauritius + Ursula Otto  

  8:30 St. Paulus Hl. Messe m. d. Kokis 
14:30 St. Ansgar Seniorenmesse + Albert Keilmann 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
18:00 Dom Abendmesse mit Vesper 
   in best. Meinung 
19:00 St. Paulus Bußgottesdienst für die Eltern 
   der Kommunionkinder 
   anschl. Beichtgelegenheit 

Donnerstag der Osteroktav, 24. April 2014  

  8:30 Dom Hl. Messe m. d. Kokis 
   ++ Stefan u. Rolf Quinker  
anschl.  Haus am Dom  gem. Frauen-Frühstück 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
18:00 St. Paulus Hl. Messe  
18:30 Kapelle Mich.h. Rosenkranz in poln. Sprache 

  8:00 St. Paulus Hl. Messe (Latein)  
 8:30 Dom entfällt wg. Erstkommunionfeier 
  8:30 St. Maria Hl. Messe + Hartwig Werner 
  9:30 Dom Feier der Erstkommunion  
10:00 St. Paulus Feier der Erstkommunion  
10:00 St. Ansgar Hochamt z. Ehren der Muttergottes 
11:30 Dom Hochamt 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
17:00 Dom Dankandacht Kommunionkinder 
18:00 Dom Abendmesse + Rahel Cete 
18:00 St. Paulus. Dankandacht Kommunionkinder 

Gottesdienst in den Alten– und Pflegeheimen: 
• St. Michaelshaus: Di. 15. u. 22.04.: 16:00 Uhr: Hl. Messe 
• Gut Neuhof: Do. 17.04.: 17:00 Uhr: Kath. Andacht 
• Bethesda, Lahde:  Do. 24.04.: 17:00 Uhr: Kath. Andacht 
• Salem, Kuhlenstr.: Fr. 25.04.: 16:00 Uhr: Kath. Andacht 

Karsamstag, 19. April 2014  Mittwoch der Osteroktav, 23. April 2014  

Ostersonntag: Evangelium: Johannes 20,1-18 
Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus 
und kamen zum Grab; sie liefen beide zusam-

men dorthin, aber weil der andere Jünger 
schneller war als Petrus, kam er als erster ans 
Grab. Er beugte sich vor und sah die Lei-
nenbinden liegen, ging aber nicht hinein.  

15:00 Dom Segnung der Osterspeisen 
17:00 Kapelle Mich.h. Novene z. Göttl. Barmherzigkeit 
18:30 Klinikum Kleine Osternachtliturgie  
   für Kranke 
21:00 St. Maria  Feier der Osternacht, am Ende 
   Segnung der Osterspeisen,  anschl. 
   Ostersuppe im Gemeindehaus 
21:00 St. Ansgar Feier der Osternacht, am Ende 
   Segnung der Osterspeisen 
21:30 Dom Feier der Osternacht mit Taufen 
   anschl. Agapefeier vor dem Dom 
21:30 St. Paulus Feier der Osternacht  
   (musikalisch mitgestaltet von  
   der Chorgruppe Laudate) 
   anschl. Agape vor der Kirche 



 

 

Die Kommunionkinder der Domgemeinde 

Erstkommunion am Sonntag, 27. April, um 9:30 Uhr im Dom 

Wichtige Termine für die Kinder,  
die im Dom zur Erstkommunion gehen. 
 
Dienstag, 22.04.: 8.30 Dom 
Hl. Messe und 1. Üben für die Erstkommunionfeier, anschlie-
ßend Beichte für die 1. Hälfte der Kommunionkinder 
 
Mittwoch, 23.04.: 19:00 St. Paulus 
Bußgottesdienst für die Eltern aller Erstkommunionkinder, 
anschließend Beichtgelegenheit 
 
Donnerstag, 24.04.: 8:30 Dom  
Hl. Messe und 2. Üben für die Erstkommunionfeier,  
anschließend Beichte für die 2. Hälfte der Erstkommunionkinder 
 
Samstag, 26.04.: 19:00 Hochchor des Domes 
Vigilfeier für Eltern, Angehörige und Erstkommunionkinder 
 
Weißer Sonntag, 27.04. 
9:30 Dom: Erstkommunionfeier  
Die Erstkommunionkinder treffen sich spätestens  
um 9:10 Uhr im Haus am Dom 
17:00 Dom: Dankandacht der Kommunionkinder 
 
Montag, 28.04.: 9:00 Dom: Dankmesse der Kommunionkinder 
 
Kinderbetreuung am Weißen Sonntag 
Der Kindergarten St. Michael bietet auch in diesem Jahr wieder 
während der Erstkommunionfeier im Dom am 27.04. um 9:30 
Uhr eine Kinderbetreuung an. Wer dieses Angebot annehmen 
möchte, melde sich bitte bis zum 22.04. im Kindergarten  
St. Michael, Tel. 0571/83764-120, an.                               Danke! 

Ein Hinweis für alle Kommunionkinder im Ein Hinweis für alle Kommunionkinder im Ein Hinweis für alle Kommunionkinder im Ein Hinweis für alle Kommunionkinder im     
Pastoralverbund Mindener LandPastoralverbund Mindener LandPastoralverbund Mindener LandPastoralverbund Mindener Land    

    
Das lateinische Wort „communio“ bedeutet: "innerhalb der gemeinsamen Mauern sein". Die Erstkommunion ist daher genau genom-
men die volle Gemeinschaft mit der Kirche. Das wird bei der Taufe von Erwachsenen und in der Ostkirche am deutlichsten, denn dort 
hat sich die ursprüngliche Reihenfolge der Sakramente erhalten. Zuerst wird der Taufkandidat nach seinem Glauben gefragt. Wenn 
er diesen bekannt hat, wird er getauft (in die Kirche aufgenommen und von den Sünden befreit) und gleich darauf gefirmt (mit dem 
Heiligen Geist gestärkt). Dann erhält er noch in derselben Feier nach der Wandlung von Brot und Wein die Erste Heilige Kommunion. 
Er empfängt also als Sündenbefreiter und Geistbeschenkter den Leib Christi. 
 

Bei uns hat sich im Laufe der Zeit die Reihenfolge etwas geändert, der Sinn aber ist der gleiche geblieben. Darum versuchen wir den 
Erstkommunionkindern die wichtigsten Glaubenslehren zu vermitteln, sie zur heiligen Beichte hinführen und ihnen die Freude an der 
Gemeinschaft mit Jesus nahe zu bringen. 
 

Ich werde ein Mädchen nie vergessen, das bei meiner Erstkommunionpredigt bei dem Satz „Jesus kommt heute zu euch!“ spontan 
ein halblautes begeistertes „Ja!!“ gerufen hat. - Diese Freude wünschen wir allen Erstkommunionkindern in den Gemeinden unseres 
Pastoralverbundes und wünschen ihnen und ihren Familien ein segensreiches und unvergessliches Fest. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Erstkommunionkatecheten und bei allen, die die Kinder in der Vorbereitungszeit begleitet und 
unterstützt haben. 

Pastor Sebastian Schulz - auch im Namen von Gemeindereferentin Michaela Schelte 
 
• Erstkommunionfotos  
Foto-CD‘s mit Bildern von der Erstkommunion können zum Preis von 5 € (möglichst schon beim Üben für die Erstkom-
munion), aber spätestens bis 1 Woche nach der jeweiligen Erstkommunionfeier, über die Pfarrbüros gegen Vorkasse 
bestellt werden. 
 
• Segnung von religiösen Geschenken 
Zur Dankmesse am Montag nach der Erstkommunion besteht die Möglichkeit, Kreuze, Rosenkränze,  
Heiligenbilder o.Ä. mitzubringen. Diese werden dann innerhalb der Feier gesegnet. 
 
• „Mithelfen und teilen“ - Kinder helfen Kindern  
Zu den Übungsterminen werden den Kindern Erinnerungsbildchen und Opfertütchen ausgehändigt.  
Die Opfertütchen können ebenfalls am Montag zur Dankmesse mit einer Spende mitgebracht werden. 

Nur in Printausgabe 

 

 

Wichtige Termine für die Kinder,  
die in St. Paulus zur Erstkommunion gehen. 
 
Mittwoch, 23.04.: 8:30 St. Paulus: Hl. Messe und 1. Üben für 
die Erstkommunionfeier, anschließend Beichte für die 1. Hälfte 
der Erstkommunionkinder 
19:00 St. Paulus 
Bußgottesdienst für die Eltern aller Erstkommunionkinder, 
anschließend Beichtgelegenheit 
 

Freitag, 25.04. 
10:00 St. Paulus: 2. Üben für die Erstkommunionfeier, anschlie-
ßend Beichte für die 2. Hälfte der  Erstkommunionkinder 
 

Samstag, 26.04.: 19:00 Hochchor des Domes 
Vigilfeier für Eltern, Angehörige und Erstkommunionkinder 
 

Weißer Sonntag, 27.04.: 10:00 St. Paulus: Erstkommunionfei-
er. Die Erstkommunionkinder treffen sich spätestens um 9:40 
Uhr im Paulinum 
18:00 St. Paulus: Dankandacht der Kommunionkinder 
 

Montag, 28.04. 
10:00 St. Paulus: Dankmesse der Kommunionkinder 
 
Kinderbetreuung am Weißen Sonntag 
Der Kinderwortgottesdienst-Kreis (KWG-Kreis) von St. Paulus 
bietet am Weißen Sonntag wieder eine Betreuung für Kinder 
zwischen 3 u. 8 Jahren an. Wir treffen uns im Kindergarten.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.                Euer KWG-Kreis     

Die Kommunionkinder der Gemeinde St. Paulus 

Erstkommunion am Sonntag, 27. April, um 10:00 Uhr in St. Paulus 

Die Kommunionkinder der Kirchengemein-

den St. Maria Lahde u. St. Joh. Bapt. Petersh.  

Erstkommunion am Sonntag,  

04. Mai, um 10:00 Uhr in St. Maria Lahde 

Wichtige Termine für die Kinder,  
die in St. Ansgar zur Erstkommunion gehen. 
 
Mittwoch, 23.04.: 19:00 St. Paulus 
Bußgottesdienst für die Eltern aller Erstkommunionkinder, 
anschließend Beichtgelegenheit 
 

Mittwoch, 30.04.: 16:00 St. Ansgar 
Üben für die Erstkommunionfeier,  
anschließend Beichtgelegenheit  
 

Samstag, 03.05.: 19:00 St. Ansgarkirche 
Vigilfeier für Eltern, Angehörige und Erstkommunionkinder 
 

Sonntag, 04.05.: 10:00 St. Ansgar: Erstkommunionfeier  
Die Erstkommunionkinder treffen sich spätestens um 9:40 Uhr 
im Pfarrheim. 
17:00 St. Ansgar: Dankandacht der Kom-
munionkinder 
 

Montag, 05.05.: 9:00 St. Ansgarkirche 
Dankmesse der Kommunionkinder 

Wichtige Termine für die Kinder Lahde und Petershag en,  
die in St. Maria Lahde zur Erstkommunion gehen. 
 
Mittwoch, 23.04.: 19:00 St. Paulus 
Bußgottesdienst für die Eltern aller Erstkommunionkinder, 
anschließend Beichtgelegenheit 
 

Dienstag, 29.04.: 16:00 St. Maria Lahde 
Üben für die Erstkommunionfeier, anschließend Beichte 
 

Samstag, 03.05.: 19:00 St. Ansgarkirche 
Vigilfeier für Eltern, Angehörige und Erstkommunionkinder 
 

Sonntag, 04.05.: 10:00 St. Maria Lahde: Erstkommunionfeier  
Die Erstkommunionkinder treffen sich spätestens um 9:40 Uhr im 
Pfarrheim. 
18:00 St. Maria Lahde: Dankandacht der Kommunionkinder 
 

Montag, 05.05.  
9:00 St. Joh. Bapt. Petersh. 
Dankmesse der Kommunionkinder 

Die Kommunionkinder der Gemeinde  

St. Ansgar - Erstkommunion am  

Sonntag, 04. Mai, um 10:00 Uhr in St. Ansgar 

Nur in Printausgabe 
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